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WIE GEHT ES 
MIT UNSERER 
ZEITSCHRIFT 
PFLEGEN WEITER?
An dieser Stelle fanden Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, immer verlässlich den Hinweis auf 
die nächsten Themen unserer Zeitschrift. 

Ab 2027 wird die Zeitschrift nicht mehr in 
gedruckter Form erscheinen, sondern nur noch 
auf unserer Homepage abrufbar sein.  
Aufgrund der Umbaumaßnahmen konnten 
noch keine Themen für das Jahr 2027 
festgelegt werden. Hierüber werden 
Sie zukünftig per Mail informiert oder 
Sie schauen auf unsere Homepage.	

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die 
Zeitschrift online zu lesen, oder nach wie 
vor gerne ein Exemplar zum Blättern in 
der Hand halten wollen, wenden Sie sich 
bitte an die Geschäftsstelle. Wir senden 
Ihnen dann gerne einen Ausdruck zu.

Nach wie vor gilt aber: Wenn Sie Zeit und Lust 
haben, freuen wir uns über Ihre Beiträge für die 
Zeitschriften.

Nehmen Sie einfach Kontakt mit 
uns auf: info@efaks.de


